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Von der Hauptstraße Bonn - Godesberg führte - vermutlich seit Jahrhunderten - rechtwinklig Richtung Rhein zu der ehemaligen

Mühle (an St. Winfried) ein Feldweg. Der heutige Sträßchensweg und die Ludwig-Erhard-Allee nehmen seinen Verlauf in der

Gronau parallel zum Rhein auf der ersten Terrassenstufe auf. Ende des 19. Jahrhunderts erschlossen die Wege auch das Gelände

der vis à vis der Mühle stehenden Ziegelei. Das in Stufen tiefer gelegene Niveau der heutigen Grundstücke, insbesondere der

rückwärtigen Gärten an der südlichen Straßenseite ist auf Gruben, vermutlich Lehmgruben, zurückzuführen, die um 1900 wohl zu

der genannten und zu einer weiteren, an der heutigen B 9 gelegenen Ziegelei gehörten.

 

Die Straße ist Teil der Bonner Stadterweiterung der 1920er Jahre in Nähe des Trajektbahnhofs auf freiem Gelände. Anfang des 20.

Jahrhunderts erfolgte der Ausbau des Weges im „Ziegelfeld“, der nach dem Bau des Trajektes unmittelbar südlich parallel zu der

Trajekt–Bahnlinie lag, zu einer Wohnstraße. Auf beiden Seiten entstanden in der zweiten Hälfte der 1920er Jahre Wohnhäuser.

Während sich auf der nördlichen Seite Doppelwohnhäuser für Kreisangestellte in typisierter Zeilenbebauung reihen, besteht die

gegenüberliegende Reihe aus untereinander gleichwertigen freistehenden Wohnhäusern gehobener Wohnqualität. Mit diesen

Bauten steht die Straße in der Tradition der in der Gronau auf freiem Feld seit dem frühen 20. Jahrhundert angelegten

Wohnstraßen wie Drachenfelsstraße (heute Kurt-Schumacher-Straße), Zitelmannstraße, Coburger-/ Eduard-Pflüger-Straße. Die

Objekte an der Friedrich-Wilhelm-Straße wurden auf langtiefen gleichgroßen Grundstückszuschnitten mit Vorgärten und

rückwärtigen, zur Sonne gerichteten Privatgärten errichtet. Regional und überregional renommierte Architekten fertigten die

Entwürfe. Besonders hervorzuheben ist das Wohnhaus Nr.12, ein Entwurf von Paul Bonatz.

 

In der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts entstand um den östlichen Abschnitt der Straße eine regelrechte Bonner

Botschaftsecke durch  den Neubau der Niederländischen und den Neubau der Kanadischen Botschaft sowie durch die Einrichtung

der Österreichischen Residenz in einer bestehenden Villa an der Friedrich-Wilhelm-Straße, unweit der neu gebauten

Österreichischen Botschaft an der Johanniterstraße.

Friedrich-Wilhelm-Straße im Bonner Regierungsviertel, Blick in Richtung Osten (2016)
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Neben der historischen, politikgeschichtlichen und ortsgeschichtlichen Bedeutung der Botschaftsneubauten weisen sowohl die

Botschaftsbauten als auch die Wohnhäuser an der Friedrich-Wilhelm-Straße architektonische Qualitäten auf. Auch sind die Objekte

im straßenräumlichen Zusammenhang von ortsgeschichtlichem und von städtebaulichem Zeugniswert, insbesondere die

Botschaftsbauten bilden einen städtebaulichen Festpunkt innerhalb des Regierungsviertels.

 

(Elke Janßen-Schnabel, LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland, 2014)
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Friedrich-Wilhelm-Straße

Schlagwörter: Stadterweiterung, Innerortsstraße
Straße / Hausnummer: Friedrich-Wilhelm-Straße
Ort: 53113 Bonn
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Schriften, Auswertung historischer Karten,
Auswertung historischer Fotos, Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung,
Archivauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1920
Koordinate WGS84: 50° 42 46,76 N: 7° 07 43,57 O / 50,71299°N: 7,12877°O
Koordinate UTM: 32.367.892,70 m: 5.619.578,80 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.579.767,41 m: 5.620.326,11 m
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